
Eltern Checkliste Betriebspraktikum   

Berufsorientierung IGS Remagen  9 BETRIEBSPRAKTIKUM 

UMSETZUNG EINES ERFOLGREICHEN SCHÜLERBETRIEBSPRAKTIKUMS 
Checkliste für Eltern 

Vorbereitungsphase 

 Informieren Sie sich über die Berufsorientierungs- und Praktikumsangebote der Schule. 

 Unterstützen Sie Ihr Kind dabei, einen seinen Fähigkeiten und Wünschen entsprechenden 

Praktikumsplatz auszuwählen. 

 Informieren Sie sich gemeinsam mit Ihrem Kind über Praktikumsmöglichkeiten und helfen Sie bei 

der Entscheidung. 

 Sprechen Sie mit Ihrem Kind über Umgangsformen (Benehmen, Zuverlässigkeit) auch im Betrieb. 

 Begleiten Sie die Bewerbung Ihres Kindes. 

 Informieren Sie sich über den ausgewählten Praktikumsplatz. 

Durchführungsphase 

 Unterschreiben Sie die Praktikumsvereinbarung. 

 Zeigen Sie Interesse am Ablauf und Inhalt des Praktikums, z. B.  

● Aufgabenstellung 

● Fortschritte 

● Tätigkeiten beschreiben lassen 

● Arbeitsklima im Betrieb 

● Pünktliches Erscheinen 

● Wertschätzung für Leistung 

 Informieren Sie sofort Schule und Betrieb bei Verhinderung (z. B . Erkrankung Ihres Kindes). 

Nachbereitungsphase 

 Zeigen Sie Interesse am Praktikumsergebnis (Praktikumsdokumentation). 

 Unterstützen Sie die weitere Berufsorientierung Ihres Kindes. 

● Welche Berufe hat Ihr Kind kennengelernt? 

● Welche Berufe könnte Ihr Kind sich vorzustellen zu erlernen? 

● Wann und wo könnte Ihr Kind weitere „freiwillige Praktika“ durchführen? 
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